
Im Dienste der Jugend 
BG – Schüler sorgen gleich durch zwei Großveranstaltungen  

für ein gelungenes erstes WM - Wochenende im Bergwinkel / Fortsetzung 
geplant 

 
 
Von Richard Guth, Journ. Werkstatt 
 
 

Lange Kolonnen von parkenden Autos, ausgelassene Stimmung, zufriedene 
Partygäste – Die Region rund um Schlüchtern erlebte am ersten WM – 
Wochenende dank den Beruflichen Gymnasiasten der Kinzig – Schule einen 
bewegten und eventvollen Wochenausklang.  
   

 
 
Am Samstag lud der diesjährige Abiturjahrgang des Beruflichen 
Gymnasiums zu einer YOU FM – Party in die Festhalle der Grimmstadt 
Steinau. Für die Veranstaltung konnte YOU – FM – Starmoderator Rob 
Green gewonnen werden. 



   
 
„Es war ein Abend, dessen Beginn zwar von diversen Komplikationen 
überschattet war, der aber vor allem durch das gute Wetter und die 
ausgelassene Stimmung in einer Ekstase mündete und der lange in 
Erinnerung bleiben wird“, resümmierte nach der Veranstaltung Oliver 
Wendt, Webmaster, Coorganisator und tatkräftiger Unterstützer eines der 
größten Partyevents des Jahres im Altkreis von Schlüchtern.   
       

I 



Insgesamt über 90 Helfer, „18 beim Aufbau, 80 am Abend und acht beim 
Aufräumen“, fügt Wendt schmunzelnd hinzu, hätten für ein Gelingen des 
Events gesorgt. Unterstützt wurde das Team von Sicherheitsleuten und 
Mitarbeitern des THW. Zur Finanzierung des Projekts entwarf Veranstalter 
und Jahrgangsmitglied Celil Deniz ein interessantes Konzept: Die 
Jahrgangsmitglieder erhielten die Möglichkeit, Aktienpakete zu erwerben, 
pro Paket für 20 Euro, was, neben den Einnahmen aus dem Kartenverkauf 
und Sponsoring, als Kapitalstock für die Veranstaltung diente. „Ich sah es 
als eine Investitionsmöglichkeit, mit einer Fifty – Fifty – Gewinnchance an“, 
berichtet Aktionär Tim Bachmann aus dem „Abikini“- Veranstalterjahrgang. 
 

   
 
Diese Aktionäre waren gleichzeitig Helfer, die am Erlös bzw. Gewinn des 
Events beteiligt wurden. „Entscheidend für meine Beteiligung war aber auch 
das Ziel, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen“, unterstreicht 
Bachmann den tieferen Sinn solcher gemeinschaftlich organisierten und 
durchgeführten Veranstaltungen. Den Erfolg der „You FM Partyalarm“ 
bewiesen allein die Zahlen: 3000 Besucher insgesamt suchten an diesem 
Abend die Festhalle, in die die Veranstaltung aus dem von den Unwettern 
der vergangenen Tage betroffenen Freibad verlagert wurde, und den 
angrenzenden Außenbereich, der als Strandabschnitt mit Sand und 
Liegestühlen für den Abend angelegt wurde, auf. 



  
 
Ein anderes Konzept verfolgte der 12er Jahrgang des Beruflichen 
Gymnasiums, der am 13. Juni die erste öffentliche WM – 
Übertragungsveranstaltung (auf Neudeutsch Public Viewing) am Neidhof 
veranstaltete:  
 

 
 



Hier wurde neben den unerlässlichen Sponsorengeldern das finanzielle 
Risiko der kostenlosen Veranstaltung durch den Beitrag jedes einzelnen 
Jahrgangsmitglieds in Höhe von 10 Euro gerecht verteilt. „Das 
Organisationsteam hat viel Unterstützung durch den ganzen Jahrgang 
erfahren, ohne diese hätten wir es nicht hinbekommen“, hebt Orgateam - 
Mitglied Arnold Lautenschläger den tieferen Sinn der Veranstaltung hervor.  
 

 
 

   



„Für den Zusammenhalt im Jahrgang hat die heutige Veranstaltung viel 
gebracht“, bestätigt Jahrgangsmitglied und Helfer Florian Kaufmann. Dabei 
hat die Realisation viel Mühe gekostet: „Arbeit von drei – vier Monaten“ habe 
in dem Großevent gesteckt, das an diesem verregneten Abend rund 300 
Jugendliche auf den Neidhof lockte. Die Organisatoren hätten im Vorfeld 
viele Probleme und Herausforderungen lösen sollen, nicht zuletzt durch die 
Auflagen der Stadt, die einen sicheren und zufriedenstellenden Verlauf 
sichern sollten. „Alles hing an heute“, so Lautenschläger nach dem ersten 
Spiel der Nationalmannschaft, der aber eine positive Bilanz zog: „Die Reihe 
werden wir fortsetzen“.  
 

 
 
Zunächst Ende Juni im Achtelfinale mit hoffentlich deutscher Beteiligung. 
Damit der Erfolg der Deutschen Nationalmannschaft auch für Organisatoren 
und Jugendliche in der Region einen Zugewinn darstellt. 
 



 


